
Ägyptologie-Forum Würzburg e.V. 

 

Programm für April bis Juli 2017 

 
Jeweils um 18.15 Uhr im Toscanasaal der Residenz: 

13.06.17 (Di) Die Zusatzgaue im Tempel von Athribis  

Seit ältester Zeit war Ägypten in Gaue eingeteilt, die ursprünglich 
administrative Einheiten darstellten, im Laufe der Zeit aber mehr und mehr 
eine kulttopographische Bedeutung einnahmen. Hauptsächlich in der 
griechisch-römischen Zeit treten zu den 42 sich bis dahin herausgebildeten 
„kanonischen“ Gauen, die in langen Prozessionen in der Sockelzone der 
Tempel dargestellt sind, die sog. Zusatzgaue, die in großer Zahl vertreten sein 
können. Dabei stellt sich zunächst die Frage, warum die Zusatzgaue in eine 
Prozession aufgenommen wurden und was genau man in den Tempeln der 
griechisch-römischen Zeit unter dem Begriff „Gau“ zu verstehen hat.  
Im Tempel von Athribis in Oberägypten sind die Zusatzgaue Bestandteil von 
gleich vier Prozessionen, die jeweils auf zwei Seiten aufgeteilt und von denen 
drei bis dato unpubliziert sind. In dem Vortrag werden diese Prozessionen 
und vor allem ihre Zusatzgaue ausführlich vorgestellt. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf den Aspekten, welche Orte als Zusatzgau in der 
Tempeldekoration dargestellt werden und welche Informationen sich den 
Texten und Darstellungen über die lokale Theologie dieser Orte, aber vor 
allem auch der von Athribis entnehmen lassen.  

Dr. Daniel von Recklinghausen, Eberhard-Karls-Universität Tübingen 

04.07.17 (Di) Deir el-Bersche und Deir el-Bahari. Zwei Rituallandschaften 
aus der Zeit Mentuhotep II. 

Prof. Dr. Harco Willems, KU Leuven 

 

 

11.07.17 (Di) „Small places – big issues“: Lokale Perspektiven auf das 
alte Ägypten 
Der Sozialanthropologe Erik Eriksson geht in seinem Buch „Small places – big 
issues“ davon aus, dass im Alltag kleiner Gemeinschaften die eigentlich 
großen Fragen des Menschseins verhandelt werden. Ähnlich haben Vertreter 
der Mikrogeschichte gezeigt, dass die Geschichten einzelner Orte oder 
Personen oft konträr zu den etablierten Geschichtsbildern einer Epoche 
verlaufen. Von diesen Positionen ausgehend behandelt der Vortrag das 
Leben lokaler Gemeinschaften im alten Ägypten und die Bedeutung von 
Königtum und Staat jenseits des politischen Zentrums. In der Diskussion 
werden die lokalen Heiligtümer Ägyptens berücksichtigt und neue 
archäologische Befunde zu einer königlichen Pyramide des Alten Reichs in 
der Provinzhauptstadt Hebenu, dem heutigen Zawyet Sultan, präsentiert.  

 
Prof. Dr. Richard Bußmann, Universität zu Köln 

 

 
 
 
 
 



Vorlesungen von Prof. Dr. Martin A. Stadler 

 

"Einführung in die ägyptische Schrift-, Sprach- und Literaturgeschichte" 

Die Vorlesung beinhaltet einen Überblick über die Prinzipien der ägyptischen 
Schrift sowie die ägyptische Schriftgeschichte mit einer Vorstellung der 
wichtigsten Schriftarten (Hieroglyphen, Hieratisch und Demotisch) und ihrer 
Paläographie. Die wichtigsten Textgattungen, Themen und Forschungs-
themen zur altägyptischen Literatur werden vorgestellt. Die Vorlesung setzt 
keine Ägyptisch- oder Hieroglyphenkenntnisse voraus. Gäste willkommen. 

Dienstags 17.15-18.00 Uhr, Hörsaal I (Beginn: 02.05.2017) 

 

"Würzburger ägyptologische Forschungen: Tempel in Soknopaiu Nesos" 

Im Zentrum der Vorlesung stehen Kult und Theologie im Fayum der 
römischen Kaiserzeit mit dem Schwerpunkt auf dem Soknopaios-Tempel 
von Dimê. Um seinen Kult zu verstehen wird die reichhaltige 
Papyrusdokumentation im Kontext der neuesten Grabungsergebnisse 
vorgestellt und mit den Befunden der anderen Tempel Ägyptens verglichen 
werden, so dass sich daraus auch ein Bild vom intellektuellen Milieu in der 
ägyptischen Priesterschaft unter römischer Herrschaft ergibt. Programm 
der Vorlesungsreihe – und damit gleichfalls Prüfungsstoff für die Klausur – 
sind ebenso die drei Gastvorträge des Semesters. Sprachkenntnisse des 
Ägyptischen sind für die Teilnahme nicht erforderlich. Gäste willkommen. 
 
Dienstags 18.15-19.00 Uhr, TOSCANASAAL (Beginn: 09.05.2017)

Hieroglyphenkurs für Fortgeschrittene 

Dienstags 16.15-17.45 Uhr 

Beginn: 02.05.2017 

Sabine Hänsch M.A. 

 

 

Exkursion zur Ausstellung „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“ im 
Badischen Landesmuseum Karlsruhe 

Termin: 03.06.2017, Abfahrt ab Würzburg Hauptbahnhof um 07.00 Uhr; 
Rückfahrt von Karlsruhe nach Würzburg gegen 17.00 Uhr 
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